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Umfrage: Wer Mitarbeiter weiterbildet, wird als Arbeitgeber empfohlen
– 66 Prozent der nebenberuflich Studierenden empfehlen ihren aktuellen Arbeitgeber weiter

Hamburg, 20. Juli 2011 – Arbeitgeber sollten dem drohenden Fachkräftemangel gezielt entgegenwirken, indem sie ihre
Mitarbeiter durch Weiterbildung fördern. Das Engagement lohnt sich doppelt: So wird nicht nur die bereits bestehende
Mitarbeiterbindung gestärkt, sondern auch im Wettbewerb um die klügsten Köpfe gepunktet. Eine Befragung der
berufsbegleitend Studierenden an der Northern Business School (NBS) hat ergeben, dass 66 Prozent der Studenten ihren
Arbeitgeber weiterempfehlen. Ein authentischeres Zeugnis können sich die Unternehmen nicht wünschen, zumal sich der
Wettbewerb um qualifizierte Arbeitskräfte bis 2025 weiter verschärfen wird. Bereits heute fehlen dem deutschen
Arbeitsmarkt rund 36.000 Ingenieure und 66.000 Computerspezialisten.

Die NBS in Hamburg bietet praxisnahe und berufsbegleitende Hochschulstudiengänge an und reagiert damit auf die
kommenden Herausforderungen im Arbeitsmarkt. Viele Firmen versuchen, die Balance zwischen Arbeit und Studium
für ihre künftigen Fachkräfte so ausgewogen wie möglich zu gestalten. So werden 39 Prozent der Studierenden an der
NBS durch ihren Arbeitgeber entlastet, indem sie mit verringerten oder flexibleren Arbeitszeiten rechnen können.
Doch auch diejenigen, die Vollzeit arbeiten müssen, haben gute Chancen auf einen erfolgreichen Studienabschluss. Trotz
der zeitlichen Belastung – im Durchschnitt investieren die Studenten 18 Stunden in der Woche in ihr Studium –
schließen 80 Prozent das NBS-Studium erfolgreich ab. Diese gute Quote liegt in der exzellenten Betreuung und dem
Zusammenhalt der Studenten begründet, die in kleinen Gruppen lernen.

Arbeitgeber können nebenberuflich studierende Mitarbeiter aber auch dadurch unterstützen, dass sie ein angenehmes
Arbeitsklima schaffen und attraktive Aufstiegsmöglichkeiten bieten. Dann steigt nicht nur die Wahrscheinlichkeit, dass
die Absolventen den Unternehmen erhalten bleiben (80 Prozent der NBS-Studenten wollen bei ihrem jetzigen
Arbeitgeber weiterarbeiten), sondern auch die Weiterempfehlungs-Quote.
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Portrait

Über die Northern Business School:
Die NBS Northern Business School ist eine gemeinnützige Bildungsinstitution mit Sitz in Hamburg und wurde auf
Initiative norddeutscher Unternehmen und Verbände gegründet. Die NBS ermöglicht ein Hochschulstudium über zwei
verschiedene Zeitmodelle: Das Studium läuft entweder parallel zum Beruf freitagabends und samstags oder klassisch
montags bis freitags tagsüber. Das Studienangebot ist am konkreten Ausbildungsbedarf der Wirtschaft ausgerichtet und
reicht von Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Business Management über Coffeemanagement, Logistik
und Supply Chain Management sowie Ingenieurwissenschaften Maschinenbau mit Mechatronik bis hin zu Tourismus und
Eventmanagement, Immobilienmanagement und Handelsmanagement. In allen Studiengängen vereint die Northern
Business School das Beste aus zwei Welten: Die Qualität und Sicherheit der staatlich anerkannten, akademischen
Ausbildung und die Service- und Beratungsqualität eines privaten Dienstleistungsunternehmens. Alle Studiengänge an
der NBS führen zu einem staatlich anerkannten Hochschulabschluss. Gleichzeitig ist das Studium konsequent auf die
Bedürfnisse der Studenten und der Wirtschaft zugeschnitten – etwa mit kleinen Lerngruppen, einer intensiven Begleitung
durch die Dozenten und mit praxisnahen Lehrinhalten.

Weitere Informationen finden Sie unter www.nbs.de, Kontakt: 
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